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Vilnius University, Litauen, 

Sommersemester 2018 

Vorbereitung 

 

Ich studiere IBWL an der Viadrina und habt mich für ein Auslandssemester an der Vilnius University in 

Litauen entschieden. Für ein Studium an der Vilnius University benötigt ihr kein Visum, weil Litauen in 

der Europäischen Union ist. Litauen verfügt über den Euro.  Nach Vilnius kann man von Berlin aus 

ganz einfach mit RyanAir fliegen oder ihr nimmt den Bus. 

Um euch an der Uni zu bewerben, müsst ihr euch auf der Seite der Vilnius University registrieren und 

unter anderem ein kleines Motivationsschreiben einfügen. Während der Online-Bewerbung könnt ihr 

euch auch für einen Buddy und ein Wohnheimsplatz bewerben. Über das Mentoren Programm hab ich 

bisher nur Positives gehört, ihr werdet am Tag eurer Ankunft abgeholt und zum Beispiel zu eurem 

Wohnheim gebracht, falls ich euch entscheidet, dort zu wohnen.  

Wenn ihr ankommt, solltet ihr zunächst einmal in das International Office gehen, dort werdet ihr alle 

wichtigen Informationen zur Kursregistrierung und vieles weitere erhalten. Es gibt eine 

Einführungswoche mit vielen Veranstaltungen und unter anderem Sprachkurse in Litauisch. 

 

Wohnen 

 

Es gibt drei Wohnheime von der Vilnius University: Olandu, Sauletekio, Didlaukio. Ich persönlich habe 

in Olandu gewohnt, was meiner Meinung nach auch das beste Wohnheim ist, da es zum einen zentral 

gelegen ist (10 min zu Fuß in die Innenstadt) und zum anderen ruhig ist. Das Wohnheim verfügt über 24 

Stunden Security und nach 11 Uhr abends dürfen keine Gäste mehr mitgebracht werden. Es gibt sowohl 

Zweibett- als auch Dreibettzimmer, es ist aber auch möglich ein Doppelzimmer für sich alleine zu 

bekommen. Das Badezimmer muss man sich 5 Personen teilen (jeweils ein Zweibett- und 

Dreibettzimmer in einem Korridor). Auf jedem Flur gibt es 2 Küchen mit Kühlschränken, Herdplatten 

usw. Von Montag-Freitag wird jede Woche Küche, Flur sowie das Badezimmer sauber gemacht. 

Waschmaschinen und Trockner gibt es auch, ein Waschgang kostet aktuell 2,50 Euro. 

Sofern ihr auch im Wohnheim Ruhe haben wollt und zum Party machen rausgeht, dann kann ich euch 

das empfehlen. Zum zentralen Campus der Uni sind es 15 Minuten zu Fuß, Wiwi Studenten müssen 

circa. 30 Minuten mit dem Bus zur Faculty of Economics fahren. 

Das Wohnheim in Sauletekio befindet sich in der Nähe von der Faculty of Economics. Ihr müsst hier 

aber damit rechnen, dass die Hygiene Bedingungen nicht die besten sind. 

 

Hier ein Link zu den Wohnheimen: https://www.vu.lt/en/studies/exchangestudents/accommodation 

 

 

Studium an der Hochschule:  

 

Um sich für einen Kurs zu registrieren, besucht ihr in der ersten Vorlesungswoche die Kurse und erfahrt 

alles Wichtige über den Ablauf und die Prüfungsbedingungen. Sofern euch der Kurs gefällt, holt ihr 

euch eine Unterschrift vom Professor. Wenn ihr alle Kurse eingetragen habt, bringt ihr den Zettel 

zurück zum International Office, um für die Kurse registriert zu werden.  

An der Vilnius University wird genauso wie bei uns an der Viadrina Eduroam und Moodle verwendet, 

jedoch müsst ihr warten, bis euch das International Office in die Kurse einschreibt. Wundert euch nicht, 

wenn ihr nach 2 Wochen immer noch kein Zugang zu den Moodle Kursen habt, kann etwas länger 

dauern. 

Generell ist das Studium an der Vilnius University einfacher als an der Viadrina, man hat meist Kurse in 

kleineren Räumen mit 20-30 Leuten. Es gibt ein breites Angebot an Kursen auf Englisch.  

https://www.vu.lt/en/studies/exchangestudents/accommodation
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Link: https://is.vu.lt/pls/pub/vustud.public ni$wwwtprs.dalsar_show.  

 

Als WIWI Student könnt ihr auch Kurse an der Business School machen, die sich in der Nähe (auf der 

anderen Straßenseite) von der Faculty of Economics befindet. Im Allgemeinen schien es auch möglich, 

Kurse an verschiedenem Fakultäten zu belegen. An der Faculty of Economics finden jede Woche 

Vorlesungen statt, Übungen sind meistens jede zweite Woche, hängt aber auch vom Professor ab. An 

der Wirtschaftsfakultät findet die Mehrheit der Kurse von Montag-Mittwoch statt. Die 

Prüfungsbedingungen sind meist schulmäßig, das heißt, man schreibt Zwischenprüfungen, 

Gruppenprojekte mit Präsentation und hat eine Endklausur. Ich persönlich hatte keine Kurse mit 

Anwesenheitsplicht, es gibt aber auch welche, wo die Anwesenheit kontrolliert wird. In den 

Management / Marketing Kursen waren bei mir die Klausuren ein Mix aus Multiple Choice und Open-

ended Fragen, was relativ einfach machbar war. 

 

Alltag und Freizeit: 

 

Das Leben in Litauen ist günstiger als in Deutschland. Die Lebensunterhaltungskosten liegen, sofern ihr 

euch für ein Wohnheimzimmer entscheidet, schätzungsweise bei 400-500 Euro. Man kann relativ 

günstig essen und feiern gehen. Ein monatliches Busticket kostet für Studenten um die 5 Euro. Es 

werden jedes Semester verschiedene Reisen und Veranstaltungen wie zum Beispiel Fußballturniere oder 

Karaoke Abende vom Erasmus Netzwerk organisiert, schaut einfach bei denen auf der Facebook Seite 

vorbei: https://de-de.facebook.com/ESNVilniusUniversity/ . Mit der Studentenkarte, die ihr am Anfang 

von eurem Studium beantragt, erhaltet ihr 50% Rabatt auf öffentliche Verkehrsmittel. Taxis sind im 

Vergleich zu Deutschland sehr günstig, sofern ihr Sie über Apps wie Taxify bestellt. 

 

Fazit: 
 

Ich hatte eine wahnsinnig schöne Zeit und kann wirklich jedem wärmsten empfehlen nach Litauen zu 

gehen. Am Anfang war ich sehr skeptisch, aber im Laufe der Zeit hat sich das zum Positiven gewendet. 

Die beste Erfahrung für mich war, dass ich viele Leute aus verschiedensten Ländern der Welt 

kennengelernt habe und dass ich mich persönlich weiterentwickelt habe.  
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